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Sang oon j\egk
ßerr 2Silhelm, imperator und rex,

du bijî geroifj )ct>t gan3 perplej;, roenn
du oom naffen SSaffergotte, dem Schütjer
deiner ÜKriegesflotte, ein Srieflein kriegft

com gfratulor oon mir und meinem gan-
3en Ghor.

3ch bin 3roar längft in deiner Schuld,
doch übtejt du dich in ©eduld, roeil ich,

es ift fchon her gar lang, nicht reagierte
auf deinen Sang, den du gedichtet haft
alleinig, nämlich den Sang an 21egir"
mein' ich.

3ch mache fonft nicht in ÎKunftkrîlik
und habe auch die Soeten dick, befonders

roenn fie ihre ©edichte in 2ïïufik
fetjen, ift's fo 'ne ©efchichte, da foll man
da3u applaudieren, als tät uns folches

Seug gaudieren, am ©nde auch noch

Seifall klatfchen mit unferen naffen
2Bafferpatfchen, bis gar das 2öeltmeer
hoch fich bäumt und mächtig oor
Serounderung fchäumt.

ü)as lief) ich darum lieber bleiben:
doch diesmal roill gern dir fchreiben: £Du

bift der rechte ©eroiffenskraher, die

andern aber find nur Satjer. Sum Seifpiel

par exempolum: 225er füllt mir mein

2Iquarium fo prächtig aus mit 3noen-
tar? nur du oerftehft es offenbar als
oberfter Sührer und Slottenchef das

Schiffoerfenken aus dem ff.

3n jeder Spalte, auf jedem Kiff, da

paradiert ein oerfenktes Schiff mit leichten

und mit fchroeren ©efchütjen, die glän-
3end aus den Gucken blitjen, da kann
fich unfer Slick ergeben an all' den

©old- und Siiberfchät)en, die überall

entgegenjtarren, gemüht oder in gan3en
Sarren, 2<ur3um, mit jedem Schiff, das

oerfenkt, roird mir gar reiches ©ut
gefchenkt, das ich als Opfer gern be-

tracht', roas mir der 2<rieg hat
eingebracht.

28as ich, lieber 25illem, dir noch roollte

fagen: Su kannft ja geroifi manchen

Suff oertragen, bohr' in den ©rund fo
oiel du nur kannft, fpick' mit Sorpedos
der Sreadnougths Söanft, bringe durch

U-Soote 2<reu3er 3um Sinken, laffe pe

maftlos ins genfeits hinken, bleib' auf

dem SSaffer, am ^trockenen Sieger,
bleibe ein ßeld als Cuftdurchflieger,
gebiete dem Seuer mit aller 2îïacht 3U

allen Seiten bei Sag und 2Iacht

nur fchreib' keinen Sang an 2iegir" mehr!
ßaft du nach Sichterruhm Segehr,

dann dichte deine Seinde an. reit' auf
dem Segafus mutig ooran, triff fi« mit

Jamben und mit Srochäen und heim

kehrjt du mit Siegestrophäen als

Sriumphator und ßeros gefchmückt,
ohne dafj du nur das Schroert ge3ückt,

fo kannft du 2Uillionen und 2Renfchen er-
fparen, treibjl deine Seinde alle 3U

Saaren, befiegeft fo ohne SSaffen und

©eld durch deine 2ïïufe blutlos die 2Selt.

Clnd nun 3um Schlufi, oerüble mir nicht,

roas dein Sreund 2Jegir 3U dir fpricht,
bleib' als Soldat immer mutig und ftark,

dichte nicht roieder folchen Keim,
halte dich fern auch als 2Cünftlcrfej,
nähre dich redlich als 2<aifer und rex.

Ceberoohl, lieber 2Sillrj, ©ruf} deiner

Srau, servus, addio, ©ottgrüet)i und

Sfchau!
2Jegir, ©ott der Sluten.

Verlangen Sie in Apotheken und Sanitätsgescbäften das neue, hervorragende
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die 1557

antiseptischen

Fusslappen
der

Internationalen
Verbandstoff-Fabrik

Schaffbausen.
Geruchlose Strümpfe.

Keine wunden Füsse mehr.

Der Fusschweiss wird nicht vertrieben, sondern geruchlos gemacht.
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Aussteuern
grosse Auswahl in Hartholz,
halbhart und tannen kaufen

Sie am vorteilhaftesten bei

Kröger-Hippenmeier
Schreiner, ZUrich 1

Schoffelgasse 6, beim Rathaus.
(Kein Laden) 1544
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hetnen firtola
baben. ?$reis Sr.3. in Ültarhen
ober ïlacbnabme.
G. Lenz, Grenchen A

(Solofbum). i5ii

eignet sich in hervorragender Weise als Kurland und Touristen-
gebiet und bietet Blutarmen, Ruhe- und Erholungsbedürftigen

Kräftigung und Gesundung zu massigsten Preisen.
Illustrierter Führer 50 Rp. Prospekte kostenfrei.

Adresse: Zentral -Verkehrsbureau in Lichtensteig. [1564
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Rosenstiel ét Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauffacherplatz Telegr.-idr.: Papierlager

Feine Post- u. Schreibpapiere zn billigsten
Preisen.

Kropf
und dicken Hals
STRUMOLAN "
Preis- Vi Flasche 2. fr. t Flasche 3r fr.

zu Beziehendurcrindie 3ura-Apotheke, Biel

Rheumatismus! Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Gliederweh
und Gelenk-Rheumatismus, kann
Hilfe finden durch Bühlers selbsterfundenes,

1000 fach erprobtes Naturheil-
mittel und in wenigen Tagen vollständige
Befreiung von seinen qualvollen Schmerzen.

Dieses Mittel, BUhlerÖl, gesetzlich

geschützt A Nr. 28076, ist zu haben
in der Josef-HpothB ke von Dr. Aiss-
linger, ZUriCh - Industriequartier.
Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse,

die gratis versandt werden. 1540

+

Sang von ?legir

Kerr Wilkelm. imperàr und rex.
ciu bist gewiß jeht ganz perplex. wenn
ciu vom nassen Wassergotte. dem Scküher
deiner Rriegessiotte. ein Briesiein kriegst

cum xràlor von mir und meinem ganzen

Cbor.

Icb bin zwar längst in deiner Scbuld.
docb übtest du dicb in Geduld. weil icb.

es ist scbon ber gar lang. nicbt reagierte
auf deinen Sang. den du gedicbtet bast

alleinig. nämlicb den ..Sang an Aegir"
mein' icb.

Icb macbe sonst nicbt in Kunstkritik
und kabe aucb die Poeten dick. besonders

wenn sie ibre Gedicbte in Musik
sehen, ist's so ne Gesckickte. do soll man
dazu applaudieren. als tät uns solckes

Leug gaudieren. am Ende aucb nocb

Beisa» kiatscben mit unseren nassen

Wasserpatscben. bis gor das Weitmeer
bocb sicb bäumt und mäcbtig vor
Bewunderung scbäumt.

Das iieß icb darum lieber bleiben:
docb diesmal wi» gern dir scbreiben: Du

bist der recbte Gewissenskraher. die

andern aber sind nur Paher. Lum Beispiel

par exernpulurri : ^ Wer füllt mir mein

Aquarium so präcbtig ous mit Inoen-
tar? nur du verstellst es offenbar als
oberster Sübrer und Siottencbes das

Schissoersenken aus dem ss.

In jeder Spalte, aus jedem Riss. da

paradiert ein versenktes Sckiss mit ieickten

und mit scbweren Gescbühen. die glänzend

aus den Lucken blihen. da kann
sicb unser Blick ergehen an all' den

Gold- und Siiberscbähen. die überall

entgegenstarren. gemünzt oder in gonzen
Barren. Rurzum. mit jedem Scbiss. das

oersenkt. wird mir gar reicbes Gut
geschenkt. das ich ais (Zpser gern
betracht'. was mir der Rrieg bat
eingebrocht.

Was ich. lieber Willem, dir noch wollte

sagen: Du kannst ja gewiß manchen

Puss vertrogen. bobr' in den Grund so

viel du nur kannst. spick' mit Torpedos
der Dreadnougtks Wanst. bringe durch

I7-Boote Rreuzer zum Sinken. lasse sie

mastlos ins Jenseits kinken. bleib' aus

dem Wasser, am Trockenen Sieger.
bleibe ein Keid als Lustdurcbsiieger.
gebiete dem Seuer mit aller Macht zu
allen Leiten dei Tag und Rächt

nur schreib' keinen ..Sang an Aegir" mekrl
Kast du nach Dicbterrubm Begebr.

dann dichte deine Semds an. reit' aus

dem Pegasus mutig voran. triff sie mit

Jamben und mit Trochäen und beim

kekrst du mit Siegestropkäen als

Triumpkotor und Keros gescbmücht.

obne doß du nur das Schwert gezückt.

so kannst du Millionen und Menschen er-
sparen. treibst deine Seinde alle zu

Paaren. besiegest so obne Massen und

Geld durch deine Muse blutlos die Weit.
(Und nun zum Schluß, verüble mir nicht.

was dein Sreund Aegir zu dir spricht.
bleib' als Soldat immer mutig und stark.

dichte nicht wieder solchen Reim.
kalte dich sern auch als Rünstlersex.
näkre dich redlich als Raiser und rex.

Lebewobi. lieber Willy. Gruß deiner

Srau. servuz, a-lcl!c>, Gottgrüehi und

Tschau?
Aegir. Gott der Siuten.
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Lekrsillsr, Zürivk I

Lokokksi^asss ö, bsim katkaus.
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signst sieb in kervorragsnàsr ^Vviss als Kurtanà unà Touristen-
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Kräftigung unà Kssunàung ?u massigsten ?rsissn.
Illustrierter ?übrsr oO kp. prosvsicto kostenkrei.
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KKoumstiSMUS! Vsr keine iieilung finäet

gegen lSivkt, keision, Llio6slr«ok
UNl> k«I»Nlt-lIN0UMS<i»M>I», àa
Hilks killàsll àurek Lükisrs selbstsrkuu-
àsnss, 1000 kaeb orp>rol>t0« Isaturksil-
mittel uuà ia vslliZöll laZsll voilstâuàiAS
iZskrsiullA von ssillSll o.ualvo1Isll Lekwer-
?Sll. Oivsss Nittel, LUNloriit, xssà-
iiek Zesekàt H Isr. 28076, ist ?u kabsll
ill äsr ^0»0f itpotNiSllo von vr. M»»»
lingor, IgiriliN » Illàustrieq.uartisr.
VsrlâllASll Lis ?ro«xslcts auà TsuKnisss,
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